
Trauer um Otto Seiler
Ehrenbrandmeister schrieb Feuerwehrgeschichte
Stolberg. Unter großer Anteil-
nahme der Bevölkerung ist der
Ehrenbrandmeister und langjähri-
ge Stadtbrandmeister Otto Seiler
auf dem Friedhof Bergstraße zu
Grabe getragen worden. Seiler hat
Feuerwehrgeschichte geschrieben.
Im August 1956 wählten 86 Män-
ner der Freiwilligen Feuerwehr
Stolberg den kaufmännischen An-
gestellten zu ihrem Wehrleiter,
der sein neues Amt im Dezember
1956 antrat. Damit begann eine
Karriere, die 30 Jahre lang andau-
ern sollte: Sein Nachfolger als
Stadtbrandmeister wurde 1986
Matthias Schön.

Otto Seilers verantwortungsvol-
le Aufgabe an der Spitze der Stol-
berger Wehr wurde begleitet von

zahlreichen Ehrungen und Aus-
zeichnungen. 1961 erhielt Otto
Seiler das Feuerwehrverdienst-
kreuz 1. Klasse. Ein Jahr später
wurde der Wehrchef mit der gol-
denen Ehrennadel des Kreisfeuer-
wehrverbandes Aachen ausge-
zeichnet, der 1979 die Sonderstufe
des Ehrenzeichens des Landesfeu-
erwehrverbandes und 1982 das
Ehrenzeichen in Silber folgte.

Auf Kreisebene war Otto Seiler
mehrere Jahre als stellvertretender
Kreisbrandmeister tätig. Seiler hat
die Entwicklung der Feuerwehr
nachhaltig geprägt: Opferbereit-
schaft, soziales Engagement, Koor-
dinationsfähigkeit und ein be-
achtliches Maß an Führungsquali-
tät zeichneten ihn aus. (dö)


